
im Alter von 18 bis 40 JAhren

für eine Studie zur Untersuchung von Auswirkungen 
belastender Kindheitserfahrungen 

– bis zu 230 € für Ihre Teilnahme –

teilnehmer:innen für
Studie Gesucht



Haben Sie in Ihrer Kindheit und Jugend belastende  
Erfahrungen gemacht? Wurden Sie vernachlässigt,  
beschimpft, misshandelt oder missbraucht? 
Belastende Erfahrungen in der Kindheit können zur Ent-
stehung von Symptomen wie aggressivem Verhalten und 
zu psychischen Erkrankungen führen. Wir erforschen ent-
scheidende Risikofaktoren, um die Behandlung und Prä-
vention zu verbessern.

Wir suchen
Personen im Alter zwischen 18 und 40 Jahren mit belas-
tenden Kindheitserfahrungen,

 – mit oder ohne Diagnose einer psychischen Erkrankung,
 – die keine Metalle im Körper und keine Platzangst 

haben (für die MRT-Untersuchung wichtig) 

Zwei Termine vor Ort 
 – Aufgaben im Magnetresonanztomograph (MRT;  

keine Strahlenbelastung) 
 – Aufgaben am Computer
 – Interview, Fragebögen sowie Haar- und Speichel- 

proben zur Bestimmung von Hormonen
 – Abfragen auf dem Smartphone über einen Zeitraum 

von zwei Wochen

Die Aufwandsentschädigung umfasst bis zu 180 Euro, 
zusätzlich bis zu 50 Euro bei der Smartphone-Abfrage. 
Wichtig sind gute Deutschkenntnisse (Level C1).

KontAKt
Ansprechpartnerinnen:
Şeyma Türk 06221 56-35966 | Anja Kohl 06221 56-310825
Studien-E-Mailadresse: 
aerger-c06.psych@med.uni-heidelberg.de

Klinik für Allgemeine Psychiatrie
Prof. Dr. med. Sabine C. Herpertz
Dr. phil. Corinne Neukel 
Universitätsklinikum Heidelberg
Voßstraße 2 | 69115 Heidelberg 

Bei Interesse an der Studie oder wenn Sie 
Genaueres erfahren möchten, freuen wir uns 

sehr über Ihre Kontaktaufnahme.


